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Antrag nach § 4 der Geschäftsordnung  
hier: Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Vorstellung des Unterbringungs- und 
Betreuungskonzeptes der Stadt Herten für Berechtigte nach dem Asylbewerberleistungsgesetz“ 
zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Bürger-, Senioren- und Sozialangelegenheiten am 
19. November 2012 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrter Herr Bugzel, 
 
die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Herten bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der 
Ausschusssitzung am 19. November 2012 zu nehmen: 
 

Bericht der Verwaltung: „Vorstellung des Unterbringungs- und Betreuungskonzeptes der 
Stadt Herten für Berechtigte nach dem Asylbewerberleistungsgesetz“ 

 
Wir bitten zudem, im Rahmen dieses Berichtes die nachfolgenden Fragen mündlich und 
schriftlich zu beantworten: 
 

1. Wer ist an der Erstellung dieses Konzeptes beteiligt? 

2. Aus welchem Jahr stammt es und wann erfolgte die letzte Aktualisierung? 

3. Wie hat sich die Zahl der Berechtigten nach dem Asylbewerberleistungsgesetz in den 
letzten 12 Monaten entwickelt? 

4. Welche Unterbringungsmöglichkeiten gibt es derzeit in unserer Stadt? Bitte bei der 
Beantwortung unterscheiden in Gemeinschaftsunterbringung und dezentrale 
Unterbringung. 

5. Welche Obergrenze gibt es für die Belegung in den verschiedenen Unterkünften und 
wird sie an bestimmten Standorten überschritten? 

6. Wie ist der bauliche Zustand der Unterkünfte? Wann erfolgte die letzte Renovierung? 

7. Ist beabsichtigt, mittels öffentlicher Ausschreibung weitere geeignete Objekte zu finden? 
Falls ja, mit welcher Kapazität? 

8. Gibt es an allen Standorten eine soziale Betreuung? Wer führt sie durch und wie sieht 
sie konkret aus? 

9. Welche ergänzenden Angebote gibt es für Personen mit erhöhtem Betreuungsbedarf? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

DIE LINKE. Fraktion im Rat der Stadt Herten 

 

 

Martina Ruhardt  Karlheinz Kapteina  Daniela Prinz 


